
Ort  und Titel Termin

15. 02. - 30. 05

19. - 20. 03.

14. - 17. 04.

Prag
Bildungsreise Tschechien - 
Geschichte, politisches System und 
Kultur

18. - 21. 04. 

25. 04., 18 Uhr

Freiburg im Breisgau und in der 
Regio
Verschiedene Orte: Freiburg, 
Emmendingen, Staufen, Löffingen, 
Umkirch u.a.

 06. - 16. 05.

17. 05.  - 20. 05.

Großhennersdorf
Global Generation 1

27. - 29. 05.

07. - 11. 06.

Dresden
Brücke/Most-Zentrum

17. - 20. 06.

20. 06., 17 Uhr

Dresden
Global Generation 2

01. 07. - 03.07. 65 Jahre nach dem Zweiten Weltkrieg sind die damit verbundenen Erfahrungen für 
die Erlebnisgeneration und ihre Nachkommen noch immer präsent. Welche Rolle 
spielen Nachkriegserfahrungen für die eigene Biografie? In diesem Seminar soll 
zudem der Brückenschlag nach Afrika hergestellt werden: Ist der Umgang mit dem 
Krieg und seinen Folgen vergleichbar oder gibt es kulturelle Unterschiede? 
Ansprechpartnerin: Susanne Gärtner

In dieser Bildungsreise nach Prag bieten wir Einblick in landeskundliche Themen, 
jüngere Geschichte und aktuelle politische Diskurse sowie politische Institutionen und 
Verwaltungseinrichtungen des Nachbarlandes. Besonders eingeladen sind 
Mitarbeitende der Landes- und Kommunalverwaltung, Lehrkräfte, MittlerInnen in der 
politischen Bildung.
Ihr Ansprechpartner: Tobias Kley

Dresden
Brücke/Most-Zentrum: Neue Wege in der 
politischen Bildung in Tschechien und 
Sachsen

Fortbildungsveranstaltung für in der politisch-historischen Bildung in Sachsen und 
Tschechien engagierte Lehrkräfte und Mitarbeitende der Jugend- und 
Erwachsenenbildung. Die offene Werkstatt gibt Einblicke in aktuelle / neue 
methodische Ansätze in der politischen Bildung. Das deutsch-tschechische Seminar ist 
eine diskursive Plattform zum Austausch über eigene Erfahrungen.
Ansprechpartner: Tobias Kley

Dresden
Brücke/Most-Zentrum

Die deutsch-tschechische Fortbildung bietet Grundlagen zur Wertevermittlung und der 
Förderung von Wertebewusstsein bei der Arbeit mit Kindern im Alter zwischen 6 und 
10. Wir möchten Sie mit vielen konkreten pädagogischen Methoden bekannt machen, 
die Ihnen bei der integrativen Arbeit und der Wertevermittlung eine HiIlfe sein können.
Ansprechpartner: Tobias Kley

Dresden
Brücke/Most-Zentrum: Werte - Integration - 
Resilienz

V e r a n s t a l t u n g e n  2010
Feste Termine

Veranstaltung / Ansprechpartner

Dresden
Gedenkstätte Bautzener Straße

brüche. DRESDEN I 1989 I DRESDEN: Die Ausstellung fragt nach den mit dem Jahr 
1989 verknüpften Auf- und Umbrüchen, aber auch nach den Ab- und 
Zusammenbrüchen in der Dresdner Stadtgesellschaft.
Die Fragestellungen in der Ausstellung sowie deren Umsetzungen wurden von jungen 
Menschen aus der heutigen Lebenswelt heraus entwickelt. 
Ansprechpartner: Tobias Kley 

Frühjahrs-Hauskonzert mit Stipendiaten der Brücke/Most-Stiftung und des DAAD
Ihre Ansprechpartnerin: Ivona Kupská

Dresden
Brücke/Most-Zentrum

Sommerkonzert mit Stipendiaten der Brücke/Most-Stiftung und des DAAD – das 
Konzert findet bei schönem Wetter im Garten des Brücke/Most-
Zentrums statt.
Ihre Ansprechpartnerin: Ivona Kupská

Dresden
Brücke/Most-Zentrum

Was verbindet unsere eigene Biografie mit derjenigen der Menschen in Afrika? Wie 
sehr ist unser Leben von globalen Entwicklungen bestimmt? In diesem 
Auftaktseminar im Rahmen des Projektes "Global Generation" erhalten Menschen ab 
50 die Möglichkeit mehr über entwicklungpolitische Themen und die Möglichkeiten 
ehrenamtlichen Engagements zu erfahren.  Ansprechpartnerin: Susanne Gärtner

Studienfahrt der binationalen Schulklasse 8 des Friedrich-Schiller-Gymnasiums in 
Pirna nach Freiburg und in das Elsaß. Mit Unterstützung der Brücke/Most-Stiftung
Ihr Ansprechpartner: Peter Baumann

"Pädagogik des Erinnerns": Lehrerfortbildungsseminar im Rahmen des Projektes 
"Geschichte verbindet".
Ihr Ansprechpartner: Werner Imhof

Freiburg im Breisgau und Elsaß / F

6. Tschechische Kulturtage in Freiburg im Breisgau und in der Regio, u.a.: 
Shuttlelesung Prager Nacht, Sinfoniekonzert, Puppentheater ect. 
Ihr Ansprechpartner: Reinhard Heßlöhl

"Zeugen und Spuren der Diktaturen": Schülerseminar im Rahmen des Projektes 
"Geschichte verbindet".
Ihr Ansprechpartner: Werner Imhof

Änderungen vorbehalten!



Ort  und Titel Termin

18. 07.

Berlin
Global Generation 3

September

12. 09.

Werftpfuhl: Global Generation - 
Seminar für Multiplikatoren

24. 09. - 26. 09.

Wilhelmsaue
Global Generation 4

Oktober

Dresden, Ústí nad Labem und 
Euroregion Elbe/Labe
Verschiedene Orte in D und CZ: 
Dresden, Meißen, Pirna, Radeberg, 
Ústí nad Labem, Děčín, Liberec und 
Řehlovice

29. 10. - 14. 11.

Dresden
Workshop Global Generation 5

11. 11. - 13. 11.

12. 12.
Beginn: 17:00 Uhr

Begegnungsseminar im Rahmen des Projektes "Global Generation": Teilnehmende 
aus Österreich, Ungarn und Deutschland tauschen sich über ihre eigenen Biografien 
aus und erhalten Einblicke in Fragen der Globalisierung, 
Entwicklungszusammenarbeit und die Möglichkeiten des zivilgesellschaftlichen 
Engagement in allen drei Ländern. (Termin stand bei Redaktionsschluss leider noch 
nicht fest) Ansprechpartnerin: Susanne Gärtner

Was bedeutet Entwicklungsszusammenarbeit für die Adressaten? Wieviel Hilfe 
kommt an und bedeutet Entwicklungshilfe nicht per se Entmündigung? Gemeinsam 
mit einer Expertin aus Südafrika werden diese Themen diskutiert. Seminar im 
Rahmen des Projektes "Global Generation". (Termin stand bei Redaktionsschluss 
leider noch nicht fest). Ansprechpartnerin: Susanne Gärtner

In diesem Seminar im Rahmen des Projektes "Global Generation" erhalten 
Multiplikatoren und Multiplikatorinnen in der Entwicklungszusammenarbeit die 
Möglichkeit sich weiterzubilden und zu vernetzen. Ansprechpartnerin: Susanne 
Gärtner

Veranstaltung / Ansprechpartner

Künstlersymposium Proudění – Strömungen
17. 07., Vernissage; 
18. 07., 9. Fußballturnier deutsch-tschechischer Institutionen
Ihr Ansprechpartner: Peter Baumann

Dresden
Brücke/Most-Zentrum

Advents-Hauskonzert mit Stipendiaten der Brücke/Most-Stiftung und des DAAD
Ihre Ansprechpartnerin: Ivona Kupská

Welche Möglichkeiten gibt es sich ehrenamtlich zu engagieren? Was bringt mein 
Engagement und an welcher Stelle ist es sinnvoll? An wen kann ich mich wenden? In 
diesem Seminar im Rahmen des Projektes "Global Generation" werden die 
Möglichkeiten des Engagements für die Entwicklungsländer und globale Fragen 
aufgezeigt. Außerdem erhalten Sie Einblick in die Vielfalt bereits bestehenden 
Initiativen. Ansprechpartnerin: Susanne Gärtner

Feste Termine

Dresden
Brücke/Most-Zentrum

Der bundesweite "Tag des offenen Denkmals" ist bei der Brücke/Most-Stiftung der Tag 
der offenen Tür. Besuchen Sie Führungen durch die Brücke-Villa und weiteres 
Rahmenprogramm. Lernen Sie unser Haus, seine Geschichte und unsere Aktivitäten 
kennen. Für die geführten Rundgänge melden Sie sich möglichst vorher an. Wir freuen 
uns auf Sie! 
Ihre Ansprechpartnerin: Frauke Wetzel

Tschechisch-Deutsche Kulturtage in Dresden / Ústí nad Labem und der Euroregion 
Elbe/Labe, u.a. mit Musik aller Genres, Theater, Literatur, Film, Ausstellungen, 
Workshops, Vorträgen und Podiumsdiskussionen
Ihr Ansprechpartner: Reinhard Heßlöhl

Řehlovice / CZ

Änderungen vorbehalten!



Titel Inhalt

Geschichte verbindet.
www.zeitzeugen-dialog.de

Global Generation – Generationen 
für eine gerechte Welt
www.global-generation.org (ab März)

www.tschechien-portal.info
www.nemecko-portal.info

Die zweisprachige Internetadresse mit aktuellen und nützlichen Informationen, Veranstaltungskalendern, 
Datenbanken, E-Mail-Diskussionsforum DIALOG und vielem anderem mehr.
Ihr Ansprechpartner: Tobias Kley

Änderungen vorbehalten!

Brücke/Most-Zentrum Dresden:
Das Zentrum „Wo man sich begegnet“ 
und das man auch mieten kann.

Wanderausstellung „Nahe, ferne Heimat. 
60 Jahre Kriegsende und Vertreibung“

Die Ausstellung „Kde domov můj ... – Wo ist meine Heimat ...? Spuren tschechisch-deutscher Gemeinsamkeiten im 
19. und 20. Jahrhundert“ wandert durch tschechische und deutsche Städte. Sie kann von Interessierten für eine 
Präsentation angemietet werden.
Ihr Ansprechpartner: Peter Baumann

Ziel des Projektes ist es, Menschen ab 50 Jahren in Deutschland, Österreich und Ungarn für entwicklungspolitische 
Themen zu sensibilisieren und auf ein ehrenamtliches Engagement in diesem Bereich vorzubereiten. Zudem sollen 
bestehende entwicklungspolitische Netzwerke gestärkt und die Zusammenarbeit mit Projektpartnern in Afrika 
gefördert werden. 
Ihre Ansprechpartnerin: Susanne Gärtner

Mit uns Prag begegnen. Pragkontakt hilft deutschsprachigen Schulklassen und Jugendgruppen bei der Vorbereitung 
und Durchführung ihrer Pragreise.
Info: www.pragkontakt.de
Ihre Ansprechpartnerin: Marie Janoušková

Pragkontakt. Das Informations- und 
Kontaktbüro der Brücke/Most-Stiftung in 
Prag
www.pragkontakt.de

Die Bildungs- und Begegnungsstätte der Brücke/Most-Stiftung in Dresden ist ein Ort der Begegnung von West und 
Ost. Auf unserer Homepage finden Sie auch Angebote (Seminare etc.) externer Institutionen, an denen Sie 
teilnehmen können. Weitere Infos unter: www.bruecke-most-zentrum.de 
Ihre Ansprechpartnerin: Gabi Milde

In den nächsten drei Jahren bietet "Geschichte verbindet" Jugendlichen die Chance, Zeitzeugen zu begegnen, die 
Holocaust und stalinistischen Terror überlebt haben. Über 130 Gespräche in deutschen und tschechischen Schulen 
können stattfinden. Sie sind für die Schulen kostenlos und werden von den Projektpartnern Brücke/Most-Stiftung und 
Collegium Bohemicum pädagogisch und didaktisch begleitet. 
Ihr Ansprechpartner: Werner Imhof

Wanderausstellung 
„Kde domov můj ... – Wo ist meine 
Heimat ...?“

Laufende Projekte

Die Ausstellung informiert über das Jahr 1945 im Dreiländereck Sachsen, Niederschlesien und Nordböhmen aus dem 
Blickwinkel der Opfer von Todesmärschen, Deportationen, Zwangsarbeit sowie Vertreibungen. Auch sie kann 
angemietet werden.
Ihre Ansprechpartner: Peter Baumann



Titel Inhalt

Flucht und Vertreibung. Geschichte 
des 20. Jahrhunderts aus der 
Perspektive von drei Nachbarn

In Zusammenarbeit mit der Brücke/Most-Stiftung reflektiert ein deutsch-polnisch-tschechisches Autorenteam die 
Geschichte von Flucht- und Vertreibungsprozessen in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts. Die ambivalente 
Darstellung dieser Prozesse und deren unterschiedliche Rezeption in den nationalen Erinnerungskulturen räumen 
mit alten Stereotypen auf; Ernst Klett Verlag; 2009, ISBN 978-3-12-416516-9

CD SlovaCzech

Änderungen vorbehalten!

Temperamentvolle Folklore aus Mähren, Böhmen, Slowakei und Osteuropa. Mit der Unterstützung der Brücke/Most-
Stiftung entstand eine Musik-CD, die Sie auf die Reise zu mährischen Weinfesten, slowakischen Hochzeiten, 
rumänischen Tanzfesten und zu vielen weiteren stimmungsvollen Augenblicken einlädt; 2009, 12 €/250 CZK

Werte sind ein spannendes Experimentierfeld, denn sie bestimmen den Umgang der Menschen miteinander. Mit dem 
Zusammenwachsen Europas wird es zunehmend wichtig, die Grundlagen erfolgreicher Begegnungen von Menschen 
aus verschiedenen Kulturen, also mit unterschiedlichem Wertehintergrund, zu reflektieren und aktiv zu gestalten; 2008, 
ISBN 978-3-939317-01-2

30 ehemalige tschech. Zwangsarbeiter und Opfer des NS-Regimes berichteten im Rahmen unseres 
Zeitzeugenprojekts in über 200 Begegnungen mit Schülern in ganz Deutschland von ihrem Schicksal. Die CD-ROM 
fasst diese Biografien interaktiv zusammen, gefördert von der Stiftung "Erinnerung, Verantwortung, Zukunft"; 2005, 5 
EUR, ISBN: 3-939317-00-4

CD-ROM: Totaleinsatz

Das Ende des Zweiten Weltkriegs in Schlesien, Sachsen und Böhmen. Eine Gemeinschaftspublikation der 
Brücke/Most-Stiftung und der Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung, gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium des Innern; 2008; Die Publikation ist kostenlos bei der SLpB zu erhalten (per schriftliche 
Bestellung oder persönliche Abholung).

Publikationen von und mit der Brücke/Most-Stiftung (Auszug)

„Das Buch ist eine überwältigende Lektüre […] Es ist unglaublich, was alles in eine Biografie hineinpasst. Am 
schlimmsten ist das Bewusstsein, dass es sich nicht um ein außergewöhnliches Leben handelt [...]:die jammervolle 
Irrfahrt eines kleinen Kindes durch die Konzentrationslager Europas im Weltkrieg, Flucht vor dem Hass und anhaltende 
Suche nach Heimat." Václav Havel; 2008, 24,90 EUR

Festung meiner Jugend
von Jana Renée Friesová

J. R. Friesovás Erinnerungsbericht „Festung meiner Jugend" schildert den grausamen Alltag im NS-
Konzentrationslager Theresienstadt, erzählt von den Mühen und Leiden im Ghetto, von Herabwürdigung und Gewalt; 
2003, 12,90 EUR
ISBN: 3-89919-027-0

Kde domov můj … – Wo ist meine 
Heimat …? Spuren tschechisch-
deutscher Gemeinsamkeiten im 
19. und 20. Jahrundert

Katalog zur gleichnamigen Ausstellung in deutscher und tschechischer Sprache; 1999, 496 Seiten; 25 EUR / 380 Kč 
(tschechischer Preis gilt nur für Kaufinteressenten aus Tschechien)
ISBN: 3-925008-07-1

Zeitzeugenarbeit mit neuen Medien. Anregungen und Materialien für poltische Bildung und interkulturelles Lernen; 
2006

Die Wertekiste. Transkulturelles Lernen 
mit Werten
von Karl-Heinz Bittl und Dana Moree

Der Vater meines besten Freundes
von Frank Reiss und Pavel Matocha

Arbeitsmaterial: Zeitzeugenarbeit …

Flucht und Vertreibung



Angebot Inhalt

Unsere Internetseiten im Überblick: www.bruecke-most-stiftung.de                        www.tschechien-portal.info
www.tschechische-kulturtage.de                    www.nemecko-portal.info
www.dcnk.cz                                                        www.pragkontakt.de
www.zeitzeugen-dialog.de                                www.bruecke-most-zentrum.de

Onlinespende durch helpedia Wir sind auf Helpedia.de, dem ersten deutschen Internetportal für Charity Aktionen. Sie können nun schnell, sicher, 
einfach und kostenlos Ihr Engagement für uns präsentieren. Dabei kann jeder als Spendensammler aktiv werden und 
eine Aktion starten; der Ideenvielfalt sind fast keine Grenzen gesetzt. Nicht nur sportliche Aktivitäten können Charity-
Aktionen werden, sondern ebenso Hochzeiten, Geburtstage, Konzerte, schulische und private Veranstaltungen und 
vieles mehr. Jede Spende geht direkt und zu 100% an uns.

Förderer und Gönner Als Förderer und Gönner unterstützen Sie die Arbeit der Brücke/Most-Stiftung regelmäßig, z.B. mit einer zeitlich 
befristeten Einzugsermächtigung und mit einem Betrag Ihrer Wahl. Sie geben uns damit eine wichtige 
Planungssicherheit für die laufende Arbeit.

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit, u.a. durch:

Prof. Dr. Helmut Köser, Gründer und Vorsitzender
Peter Baumann, Mitglied des Vorstands und Geschäftsführer

Sponsoring

Patenschaft für Ihren Brücke-Stuhl

Legate / Erbschaft

Verkauf von Produkten
Merchandising

Ihre Ansprechpartner:

Wir verkaufen Produkte, die etwas mit der Arbeit und den Standorten der Brücke/Most-Stiftung zu tun haben. Vom 
Verkaufspreis, bspw. des ausgezeichneten Dresdner Stollens oder leckeren Badischen Weins, erhält die Stiftung 
einen Beitrag. 

Bei vielen Projekten können wir für Privatpersonen, Firmen und Institutionen wertvolle Sponsoringleistungen zum 
gegenseitigen Nutzen und Imagegewinn anbieten. Zum Beispiel bei den Tschechisch-Deutschen Kulturtagen mit 
einer Resonanz von über 12.000 Besuchern. 

Es besteht die Möglichkeit, unsere Arbeit über ein Legat zu berücksichtigen, bspw. um dem Erbe einen nachhaltigen 
und gemeinnützigen Sinn zu geben. Diese Entscheidung muss wohl und sensibel überlegt sein und bedarf auch 
externen fachlichen Rats. 

Reinhold-Becker-Straße 5, 01277 Dresden
Tel.: (0351) 4 33 14-0 - Fax: (0351) 4 33 14-133
E-Mail: info@bruecke-most-stiftung.de
Internet: www.bruecke-most-stiftung.de

Brücke/Most-Stiftung

Nadace Brücke/Most

Änderungen vorbehalten!

Zustiftung

Einzelspenden

Projektspenden

Um die Arbeit der Brücke/Most-Stiftung langfristig sichern zu können, bedarf es der Aufstockung des 
Stiftungskapitals. Hierzu benötigen wir Unterstützungen, die direkt dem Kapitalstamm der Stiftung zugute kommen.

Auf den knapp 200 Stühlen des Brücke/Most-Zentrums sitzen jährlich hunderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
bei Veranstaltungen, Seminaren und Tagungen. Für jeden Stuhl suchen wir einen Paten, der auch namentlich auf 
dem Stuhl registriert wird.

Mit einer Einzelspende unterstützen Sie unsere Arbeit und ermöglichen damit die Verwendung des Beitrags in den 
Projekten, die gerade den höchsten Unterstützungsbedarf haben.

Projektspenden dienen der direkten Unterstützung ausgewählter Projekte. Ihre Zuwendung wird deshalb 
zweckgebunden für das von Ihnen ausgewählte Projekt eingesetzt. Eine Liste möglicher Projektspenden senden wir 
Ihnen gerne zu.


